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Amtlicher Teil.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habenSich unter dem 11 . April d . I . gnädigst bewogen ge¬funden . dem Polizeileutnant Franz ThroI in Berlindas Ritterkreuz II . Klasse HöchstJhres Ordens vom Zäh¬ringer Löwen zu verleihen . jSeine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben ^unter dem 22 . April d . I . gnädigst geruht , dem Post- !

inspektor Karl Knab aus Karlsruhe eine Oberaufsichts- !
beamtenstelle bei dem Postamte in Heidelberg mit Wir - !
kung voin 1 . Juni d . I . ab zu übertragen . j

Nicht -Nmtlrcher Teil.
Die Einweihung der neuen Rheinbrücke bei Mainz -

durch den Ka scr . !
(Telegramme . ) l

* Mainz , 2 . Mai . Vom schönsten Wetter begünstigt ,fand gestern mittag die feierliche Eröffnung der neuen >
Umgehungsbahn — Kastel — Bi - !
schofsheim mit der Einweihung der neue n !
Rheinbrücke bei Mainz statt . Als Festplatz diente :das Terrain vor dem linksrheinischen Brückenturm der !
neuen Brücke , woselbst das Kaiserzelt errichtet war , ge¬schmückt mit deutschen und hessischen Fahnen . Hier ver¬
sammelte sich die große Zahl der geladenen Festteilneh¬mer . Gegenüber dem Kaiserzelt hatte eine Ehrenkom - :pagnie des Infanterie -Regiments Nr . 88 Aufstellung ge- !nommen . Es waren u . a . erschienen die Spitzen der Mi - !litär - und Zivilbehörden , darunter der Kriegsministerv . Einem , Minister der öffentlichen Arbeiten Budde ,des Präsident des Reichseisenbahnamts Schultz , hessischerStaatsmmister Dr . Rothe , der frühere preußische Mi¬nister v . Thielen . Geschützsalut verkündete das

Herannahen des kaiserlichen Zuges . Langsani !fuhr derselbe über die neue Brücke , während die am ^Ufer Spalier bildenden Truppen präsentierten und Hurra jriefen , in welches das am Ufer zahlreich versammelte iPublikum freudig einstimmte . Während die Ehren - >
kompanie präsentierte , traf der Sonderzug auf dem Fest - sPlatz ein . Demselben entstiegen Ihre Majestäten der ^Kaiser und die Kaiserin , Seine Königliche Hoheit ^der Groß Herzog von Hessen und das Gefolge . !Mit dem Kaiser traf auch der Reichskanzler Graf Bülowein . Nachdem die Allerhöchsten Herrschaften im Kaiser -
zeit Ausstellung genommen hatten , trat der preußischeMinister der öffentlichen Arbeiten , Budde , vor undhielt folgende Ansprache an den Kaiser und Großherzog : '

„ Cure Kaiserliche nnd Königliche Majestät und Eure König¬liche Hoheit haben soeben die Gnade gehabt, eine neue Bahn¬linie zu eröffnen, die im Frieden wie im Kriege von höchsterBedeutung sein wird . Denn die Verbindung von Bischofsheimnach Kostheim mit der neuen Mainbrücke bildet das bis heutefehlende Schlutzstück der rechten Rheinuferbahn von der Schweizbis zu den Niederlanden und der Schienenweg über die stolzeRheinbrücke mit seiner Fortsetzung über Münster a . St . unddurch die bayerische Pfalz gibt eine neue Verbindung vom Mainund Rhein bis zur Saar und nach Lothringen . Diese Verkehrs¬ader wird in weiten Landesteilen befruchtend auf das Erwerbs -lü >en einwirken. Ganz besonders gilt dies für die blühendenGefilde am unteren Main und Mittelrhein mit den industrie¬llen Handelsplätzen Frankfurt , Wiesbaden , Darmstadt ,Mainz und ihren Nachbarorten , deren Verkehrsbeziehungenuntereinander ganz wesentlich verbessert werden . Wenn aber ,Eure Majestät das deutsche Volk zu den Waffen rufen sollten, 'dann wird die neue Bahnlinie ein gewaltiges Kriegswerkzeugstm , auf dessen hohe Bedeutung Moltke zuerst hingewiesen hat .Er war es, der bereits im Jahre 1869 die jetzt vollendete Rhein¬uberbrückung als notwendig bezeichnete ; aber ein Menschen-Eer sollte darüber hingehen, bis der Gedanke durch einheitlichesZusammenwirken des Deutschen Reiches und der beiden durchdie Cisenbahngemeinschaft eng verbundenen Staaten Preußenund Hessen verwirklicht werden konnte. Nun ist die stattlicheRheinbrücke vollendet, ein stolzes Denkmal deutschen Gewerbe-sleißes und deutscher Kunst, geschmückt mit den ehernen Bild¬werken Eurer Kaiserlichen und Königlichen Majestät und EurerKöniglichen Hoheit des Großherzogs , der erhabenen Schirm¬herren der preußisch -hessischen Eisenbahngemeinschaft. EureKaiserliche und Königliche Majestät haben die Gnade gehabt, derueüen Brücke den Namen „Kaiser . brücke " zu verleihen.Möge das Bauwerk unter diesem stolzen Namen im Friedenwie im Kriege dem Wähle unseres geliebten deutschen Vater¬landes dienen.
. ^ ^ >Seine Majestät der Kaiser und Seine Königliche Hohen der

Großherzog, die Allerhöchsten Schirmherren der preußisch-hessi¬schen Eiscubahngemeinschaft, Hurra , Hurra , Hurra ! "

Seine Majestät der Kaiser erwiderte :
„ Ich spreche Ihnen meinen herzlichsten Glückwunsch aus ,daß es Ihnen gelungen ist, ein Werk, welches schon vonunserem großen Strategen im Einverständnis mit meinemGroßvater in seiner Bedeutung anerkannt wurde , zu er¬füllen . Ich freue mich, daß diese neue schöne Blüte derLeistungsfähigkeit der deutschen Ingenieur - und Baukunstzu Nutz und Frommen unseres Volkes vollendet und imVerein errichtet wurde mit Seiner Königlichen Hoheit demHerrn Grotzherzog . Ich wünsche , daß diese neue Brückein jeder Beziehung den gehegten Erwartungen entspreche.Ich wünsche von Herzen, daß der Friede , der notwendigist, damit Industrie und Handel sich fortentwickeln, auchfernerhin erhalten bleiben möge . Ich bin aber der Ueber-zeugung, daß diese Brücke, wenn sie zu ernsten Trans¬porten benutzt werden sollte , sich dann vollkommen be¬währen wird. Insbesondere aber freue ich mich, daß dieBrücke auch in ihrem Aeußern eine neue Zierde der großenStadt werde, in deren Nähe sie errichtet worden ist, unddaß sie in ihrem Aeußern den Traditionen der altendeutschen Herrlichkeit Rechnung trägt , mit denen die Ge¬schichte der schönen Stadt verknüpft ist. Möge auch derStadt Mainz diese Brücke in jeder Beziehung zur Zierüeund zum Segen gereichen ! "

Nunmehr trat der Oberbürgermeister von Mainz , Dc ,Gaßner , vor den Kaiser und lud ihn zur Fahrt ausdem Rhein ein , um die Huldigung der Mainzer ent-
gegenzunchmeu. Alsdann besichtigten die Hohen Herr¬schaften die Brücke und begaben sich darauf auf den un¬mittelbar an der Brücke liegenden Dampfer „ Elsa "

, wäh¬rend die übrigen Festteilnehmer den Dampfer „ Barba¬rossa "
bestiegen . Auf der „Elsa" wurde bald die Standartedes Kaisers und des Großherzogs gehißt und nun be¬gann die Rheinfahrt des kaiserlichen Paares , die sich zueiner glänzenden Huldigung für dasselbe gestaltete . Diegesamte Garnison , Vereine und Schulen bildeten amRhein Spalier . Eine vieltausendköpfige Menschenmengehielt die Ufer, die Balkons und Dächer der Häuser be¬setzt . Die Fahrt erstreckte sich von der neuen Brücke amlinken Ufer auswärts die ganze Stadt entlang bis zuralten Eisenbahnbrücke . Die Hurras und das Tücher-schwenkeu nahmen kein Ende. Unaufhörlich grüßend unddankend standen die Majestäten auf dem Oberdeck desDampfers . Bei der alten Brücke wurde gewendet unddann ging du Fahrt wieder an der Stadt Mainz vorbeinach Biebrich . Kurz nach halb 2 Uhr langte das Kaisec-

schiff in Biebrich an . Hier verließ das Kaiserpaar nachherzlicher Verabschiedung vom Großherzog den Damp¬fer , um sich nach Wiesbaden zu begeben.* Biebrich , 1 . Mai . Als Ihre Majestäten derKaiserund die Kaiserin die Landungsbrücke betraten , emp¬fingen sie Landrat v . Hertzberg und Bürgermeister Vogt -Biebrich . Oberpräsident v . Windheim stellte demKaiser den ältesten inaktiven Unteroffizier , den 101-jährigen Landwirt Becht von Delkenheim vor ,dem der Kaiser anläßlich seines 100 . Geburtstages imvorigen Jahre ein Geschenk hatte überreichen lassen.Der Kaiser gab seiner Freude Ausdruck, den alten Herrnkennen zu lernen . Dann ging es zu Wagen durch diein prächtiger Blüte stehende Kastanienallee nach Wies¬baden zu .
* Wiesbaden, 1 . Mai . Nach dem Eintreffen imSchlosse erschienen die Majestäten wiederholt auf demBalkon, um für die begeisterten Huldigungen der Be¬völkerung zu danken . Abends besuchten die Majestätendas Hoftheatcr und traten dann um 9 Uhr die Rückreisenach Potsdam an.

Die Taufe des Kreuzers „München".
(Telegramme.)

* Bremen , 30 . April . Aus der Werft der Aktiengesell¬
schaft Weser fand heute nachmittag der Stapellaus ^des für die deutsche Marine neu erbauten Kreuzers !
kck statt . Kurz vor 5 Uhr traf Seine Königliche Hoheit !
Prinz LudwigvonBayern,der auf der Fahrt vom i
Publikum überall auf das lebhafteste begrüßt worden >
war , ein und wurde vom Aufsichtsrat und Direktorium jder Aktiengesellschaft Weser empfangen. Als Prinz Lud - i
wig mit seiner Begleitung den Festplatz betrat . Prüfen - '
tierte die Ehrenkompagnie. Hieraus begaben sich Prinz '
Ludwig , Staatssekretär v . Tirpitz , der bayerische Ge¬
sandte Graf Lerchenfeld , der Bürgermeister vonMünchen, v . Borscht , und der Vorsitzende des Auf¬sichtsrats der Aktiengesellschaft Weser, Gustav Pagen¬stecher, und der Direktor der Werst, Zeltz . auf die Taus¬kanzel . Ter Erste Bürgermeister von München , Geh .

Hofrat Ritter v . Borscht hielt nunmehr eine Ansprache,in der er folgendes ausführte :
Die Vertreter der Hauptstadt Bayerns seien gekommen , uman einer in der dreivierteltausendjährigen Geschichte Münchenseinzigartigen Feier teilzunehmen, welche die unlöslichen, Nordund Süd im deutschen Vaterlande umschlingenden Bande durchein Unterpfand bekräftigen solle. Er sage namens allerpatriotisch denkenden Kreise Münchens dem Kaiser den ehr¬furchtsvollen Dank dafür , daß Allerhöchstderselbe mit weitschau¬enden Blicken die Verstärkung der deutschen Wehr zur See alsdurch die vitalsten Interessen des deutschen Volkes geboten er¬kannt und mit bewunderungswürdiger Tatkraft erreicht habe.Redner erinnerte dann daran , daß München im vorigen Fahreden deutschen Flottenverein bei sich herzlichst willkommen hieß»und betonte, daß sich die Münchener in der Begeisterung für dienationale Sache unserer stolzen Kriegsmarine von keineranderen deutschen Stadt übertreffen lassen , was der Kaiserdurch die Einladung an die Vertreter Münchens anerkannthabe , bei der Taufe des heute vom Stapel laufenden Kriegs¬schiffes mitznwirken. Nach tiefgefühltestem Dank für diesenBeweis kaiserlicher Huld schloß Geh . Hoftat v . Borscht mit herz¬lichsten Glück- und Segenswünschen für die Zukunft des neuenSchisses.

Hieran schloß sich der Taufakt selbst, der vom PrinzenLudwig mit folgenden Worten vollzogen wurde :
Geehrte FestversammlungI Nach den schönen Wvrtendes ersten Bürgermeisters der Stadt München erübrigtes mir nur , bevor ich zur Namensgebung des Schiffesschreite , dem obersten Herrn der deutschen Flotte ein be¬geistertes Hoch auszubringen : Seine Majestät Kaiser Wil¬helm II . hoch, hoch , hoch ! Im Namen Seiner Majestätdes Kaisers nenne ich dich „München .

"
Nachdem die Champagnerflasche am Bug des Schiffeszerschellt war und die Taue gekappt waren , glitt derKreuzer unter den brausenden Hurrarufen der Anwesen-sen in fern Element.
Aus Anlaß des Stapellaufs wurden an den Kaiserund an den Prinz -Regenten von Bayern Huldigungs -telegramme gesandt.
Nach dem Stapellauf des Kreuzers „München" begabsich Seine Königliche Hoheit Prinz Ludwig vonBayern nach seinem Hotel, wo um halb 7 Uhr einvom Staatssekretär von Tirpitz gegebenes Diner statt¬fand . Hieraus besichtigte der Prinz mit den übrigenHerrschaften den Bremer Ratskeller, woran sich einezwangslose Unterhaltung im Kaisersaale anschloß. —Morgen früh begibt sich der Prinz nach Bremerhaven ,um an Bord des kleinen Kreuzers „Nymphe" eine Fahrtnach Helgoland anzutreten.

v **
* Karlsruhe , 1 . Mai . Seine Königliche Hoheit PrinzLudwigvonBayern sandte gestern an Seine Maje¬stät den Kaiser folgendes Telegramm :

Ich melde Dir den glücklichen Stapellauf Deines neuenKreuzers „München "
. Zugleich danke ich Dir ehrer -bietigst, mir Gelegenheit gegeben zu haben, als Pate desneuen Schiffes meinem warmen Interesse für die Ent¬wicklung der kaiserlichen Marine erneut Ausdruck ver¬leihen zu können , gez. Ludwig .

Seine Majestät der Kaiser antwortete mit nach¬stehenden- Telegramm :
Für Dein freundliches Telegramm herzlichen Dank .Es ist mir eine besonodere Freude, daß Du die Taufe deSKreuzers vollzogen hast , welcher den Namen der schönenHauptstadt des Bayernlandes trägt . Dein warmes Inter¬esse für die Entwicklung der deutsche» Flotte ist mir ernneuer Beweis der vaterländischen Gesinnung, me Süsund Nord verbindet, gez. Wilhelm.

Der russisch- japanische Krieg .
(Telegramme.)

Ter Bormarsch der Japaner am Aal«.* St . Petersburg , 30. April . Eine Mitteilung desGeneralstabes über die Vorgänge am Aalu bis zum28 . April besagt: Nach amtlichen Berichten wurde am22 . April bemerkt, daß japanische Truppen in kleinenAbteilungen aus dem linken Ufer stromaufwärts dis¬loziert wurden . Größere japanische Truppenabteilungenwurden gegenüber Widschu zusammengezogen . Am23 . April begannen die Japaner in geringen Abteilun¬gen aus das rechte Aalnuser bei Siaopuiche über¬zusetzen . Am Abend des 24 . April begannen Meldungeneinzulaufen , wonach der Feind bei Widschu, Tiurent -schen und Tschandchekou Vorbereitungen zumUeberschreiten des Flusses traf . Am 28. April begannendie Japaner Brücken über den östlichen Arm des Aaln



und bei Siaopuiche zu schlagen. Als in der Nacht auf
den 26 . April 1500 Japaner auf eine nördlich vorn
Dorfe Sandagou gelegene Insel übersetzten, eröffneteu
die russischen Freiwilligen das Feuer auf den Feind . Sie
verloren ihren Führer , den Oberleutnant Ssemenow , so¬
wie an Toten und Verwundeten 18 Mann . Jedoch mutz
ihr aus nächster Nähe abgegebenes Feuer dem Feinde
bedeutende Verluste zugefügt haben . — Am 26 . April
begann um halb 4 Uhr morgens ein Gefecht auf den
Inseln gegenüber Tiurentschen . Gegen 12 Uhr
mittags begann eine japanische Abteilung mit einer
Batterie gegen Tiurentschen vorzurücken. Da sie aber
unter das Feuer der russischen Artillerie geriet , zog sie
sich in Unordnung und Verwirrung zurück . Am 27 .
April überschritten etwa drei japanische Bataillone
abends beim Dorfe Matufeo den östlichen Arm des Aalu .
Die Nacht auf den 28 . April verlief ruhig .

* Washington , 2 . Mai . Der japanische Gesandte ver¬
öffentlicht eine Depesche aus Tokio vom 1 . Mai , welche
besagt : Am 26 . April griff eine Abteilung der japanischen
Garde die Russen auf einer Aaluiusel an und versprengte
sie . Die Russen zogen sich auf K i u li e n t sch e n g zu -
rück . Am 30 . April , morgens , wurde eine Brücke über
den Zjalu bei Su lisch in fertig gestellt . Die Armee
überschritt den Fluß in der Zeit von halb 11 Uhr bis
1 Uhr . Es folgte eine starke Kanonade , welche die Russen
bald zum Schweigen brachte . Am 30 . April , 8 Uhr
abends , war die Brücke über den Hauptarm
fertig . Dw japanische Armee rückte auf Kasan vor .
Um halb 8 Uhr am 1 . Mai rückten sämtliche Divisionen
vor . Um 9 Uhr nahmen sie Besitz von dem Gelände von
Tiurentschen und jenseits von Joschoko.

* Tokio, 1 . Mai . Am letzten Dienstag begannen die
Japaner am Dalu den Angriff . Der Kampf
dauerte Mittwoch , Donnerstag , Freitag und Samstag
an . Der Kampf wurde heute bei Tagesanbruch wieder
ausgenommen . Die Zahl der Russen wird auf 30 000
Mann geschätzt . Die Japaner berichten von geringen
Verlusten . — Weiter meldet das Reutersche Bureau : Die
12 . japanische Division hat gestern vor Tages¬
anbruch den Z) alu überhalb Widschu überschrit¬
ten . Um 8 Uhr abends war ein zweiter Ponton fertig .
Während der Nacht überschritten die Gardedivision und
die zweite Division den Fluß . Heute früh begann ein
allgemeiner Angriff , an dem sämtliche japa¬
nische Batterien auf dem linken Flügel und die Kanonen¬
bootsflottille teilnahmcn . Die Japaner sind nach Stel¬
lung und Zahl im Vorteil .

* Mukden , 2 . Mai . Russische Telegraphenagentur .
Eine japanische Abteilung von 1500 Mann mit 12 Ge¬
schützen überschritt am 29 . April den Jalu bei Antik s .
Eine russische Abteilung unter Oberstleutnant Gourew
eilte nach , wurde aber durch das anhaltende Feuer der
japanischen Artillerie gezwungen , sich zurückzuziehen.
Nach am 29 . April eingegangenen Meldungen empfing
eine russische Abteilung , bestehend aus dem 23 . ostasiati¬
schen Schützenregiment , einer Abteilung Jäger , dem 10 .
und 12 . Regrment mit zwei '

Geschützen unter Oberst¬
leutnant Lind den Befehl , die Japaner bei Lisawan -
Chounan anzugreifen . Eine feindliche Abteilung , be¬
stehend aus zwei Bataillonen des 4 . Garderegiments mit
einem G ^birgtzgeschütz war gezwungen , die von ihr besetzte
Anhöhe zu verlassen . Der Feind hatte 6 Tote und 26
Verwundete . Auf russischer Seite wurden 2 Schützen
getötet und 13 verwundet . Eine von den Japanern ge¬
schlagene Schiffsbrücke nördlich von Widschu wurde
durch das Feuer der Russen unbrauchbar gemacht.

* Tokio, 1 . Mai , 3 Uhr nachmittags . Reutermeldung .
Die Japaner haben heute Kialientse genommen , das
als Schlüssel der russischen Stellung auf
dem rechten Valufer gilt . Hier wird angenommen , daß
die Russen sich nach Fönghwangtfchöng zu -
rückziehen .

* St . Petersburg , 2 . Mai . Der Generalstab gibt be¬
kannt , daß die Japaner , welche am 30 . April die russi¬
sche Stellung bei Tiurentschen am Ualu mit starker
Artillerie erfolglos beschossen , gestern früh um 4 Uhr
mit erdrückender Ueberlegenheit der Geschützzahl den An¬
griff erneuerten . General Sassulitsch gab daher
die Position Tiurentschen auf und zog die Truppen
in voller Ordnung von Tiurentschen und Scha -

chedsaauf eine zweite Stellung zurück .
Der Kampf dauert bei Potetynza und Tschingou fort .

* Port Arthur , 1 . Mai . Von hier ist nichts Neues zu
melden . Man stellte hier fest , daß die Japaner Lyddit
verwenden , da ein Soldat durch die den japanischen Ge¬
schossen entströmenden Gase eine Vergiftung der
Atmungswege erlitt .

* Nagasaki, 29 . April . Die durch die Japaner gekaperten
russischen Dampfer wurden von der japanischen
Marine übernommen . Die Berufung gegen die Ent¬
scheidung der Prisengerichte wurden verworfen , obgleich N as u-
jima , ein hervorragender Advokat als Vertreter der Schiffs¬
eigentümer erklärt hatte , die bestehenden Gesetze wären ver¬
altet und auf ' die jetzigen Verhältnisse nicht mehr anwendbar .Es sei jetzt eine günstige Gelegenheit für Japan , einen Prä -
zedenzfall zum Vorteil der Zivilisation zu schaffen . —- Die
gelassen

^ ^ " Offiziere in Saseho würden nicht frer-

. April . Nach Mitteilung der Ver-
^ ^ Wasserstraßen des Amurbeckens ist die Schiff¬fahrt auf dem Ussuri und dem ^ - naa4 - s vor kurzem

eröffnet worden. Der Amur ist bei Blagowechtfchensk und >
stromaufwärts bis Kumara eisfrei . Unterhalb Blagowecht-
schensk bis zum Dorfe Tambowsk herrscht Eisgang .

Groszherzogtum Baden.
* Karlsruhe , 2 . Mai.

* ( Das Wohltätigkeitslonzert ) , das heute abend halb 9 Uhr
in der Schloßkirche stattfindet , verdient wegen seiner künst¬
lerischen Bedeutung und des guten Zweckes noch eine besondere
Empfehlung. Me Karlsruher wird es interessieren, die hier so
beliebte Konzertsängerin Frau Reuß , die dem Ruf , einem Werk
der Nächstenliebe zu dienen, bereitwilligst und in dankenswerter
Weise gefolgt ist , wieder einmal hören zu können , lieber den
Orgelvirtuosen Herrn Hehse aus Dresden , liegen uns Berichte
der verschiedensten Zeitungen vor , die übereinstimmend das
Talent und die hohe Künstlerschaft des Genannten rühmen .
Auch das Programm verdient besonderes Interesse . Der Er¬
trag des Konzertes soll , wie bereits mitgeteilt , dazu verwendet
werden, hiesigen Kindern armer Eltern den Besuch des Sool -
bades in Dürrheim zu ermöglichen .

* <Kammermusikabend. ) Dienstag , den 3 . Mai , abends 3
Uhr, findet der zweite Kammermusikabend der
Herren Professor C . Rübner (Pianoforte ) , Kammermusiker
C . Bühlmann ( 1 . Violine ) , Hofmusiker C . Koch ( 2 . Vio¬
line ) , Hofmusiker A . Lauberer ( Viola ) , Willy Lam -
ping ( Violoncello ) im Museumssaal statt . Das Programm
enthält : A . S . Taneiews Streichquartett op . 25 , Bachs Sonate
in ^ .- änr und Brahms ' Quintett op . 34 . Eintrittskarten sind
in der Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz zu haben.

^ (Der Karlsruher Wirteverein ) hielt Mittwoch im Nebensaal
des Cafe Nowack die übliche Monatsversammlung ab , die vom
Vorsitzenden , Herrn Thomas Weber , eröffnet wurde . Als
eine erfreuliche Tatsache hob der Vorsitzende hervor , daß seit der
letzten Sitzung eine Anzahl neuer Wirte dem Verein beige¬
treten ist . Es folgt die Besprechung der Anträge für den
badischen Gastwirtetag , der am 18 . und 19 . Mai in Müllheim
im „ Rößle" abgehalten wi^d . Als Delegierten für denselben
werden gewählt die Herren Kopf , Ehret , Winter¬
halter , und als Ersatzmann Rein . Der Verbandsvorsit¬
zende , F . Glaßner , bespricht sodann die einzelnen Punkte
der Tagesordnung des Müllheimer Verbandstags , unter denen
die Frage der obligatorischen Haltung der Vereinszeitung „ Der
Gastwirt " mit an erster Stelle steht . Zu einer lebhaften De¬
batte dürfte ferner die Frage der „ alkoholfreien" Wirtschafte,,
führen , über welche das Verbandsbureau bei einer Anzahl Ver¬
eine Erhebungen angestellt habe, in denen allerdings um die
brennendste Frage in dieser Angelegenheit mehr oder weniger
herumgegangen worden sei . Zu der Flaschenbierfrage wurde
auf eine oberste Gerichtsentscheidung hingewiesen, nach welcher
eine Inhaberin einer Privatkostgeberei wegen Ausschanks von
Flaschenbier mit 75 M . bestraft worden sei . Einen erfreu¬
lichen Fortschritt habe die Sterbekasse des Bundes ge¬
nommen , die von neuem gezeigt habe, daß die Selbsthilfe zu
den Hauptfaktoren im Wirtsgewerbe gehöre . Der Grund¬
pfeiler der gesamten Wirtsorganisation sei und bleibe die
Sterbekasse, denn diese bilde den Kitt der Vereine , so daß man
daran festhalten müsse , daß das Mitglied der Sterbekasse auch
Mitglied einer Wirtevereinigung sein müsse . Nach Erledigung
weiterer interner Angelegenheiten wird die Sitzung nach 6
Uhr geschlossen.

* Karlsruhe , 2
Zweiten Kammer .
den 2 . Mai 1904 ,

Mai . 65 . öffentliche Sitzung der
Tagesordnung aus Montag

nachmittags 4 Uhr :
Anzeige »euer Eingaben . Sodann
1 . Beratung über die geschäftliche Behandlung des Gesetz -

Entwurfs , die Auflösung der Gemeinde Brötzingen und deren
Vereinigung mit der Stadtgcmeinde Pforzheim betr. — Druck¬
sache Nr . 46 —

2 . Fortsetzung der Beratung des Berickts der Budget -Kom¬
mission über das Budget des Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unte richts für 1904 und 1905 Ausgabe
Titel X , Einnahme Titel III (Nulerrichtswesen) . II . Mstttl -
und Volksschulen — Drucksache Nr . 13okII ) — und die
Seite 34 ff . und 40 ff . des Kommisfionsberichts behandelten
Petitionen , sowie die Petition des Gemetnderats Neustadt,
die Errichtung einer Realmittelschule daselbst betr. Bericht¬
erstatter : Abg . Obkircher .

3 . Beratung des Berichts der Budget -Kommission über das
Budget des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts für 1904 und 1905 Ausgabe Titel X ( Unterrichtswesen)
— III . Gewerbliche Unterrichtsanstalten . — Drucksache Nr .
13 e (III ) . — Berichterstatter : Abg . Obkirchcr .

Hleueste Wachrichten und Telegramme .
* Kiel, 1 . Mai . Ihre Königlichen Hoheiten Prinz und

Prinzessin Heinrich von Preußen sind mit dem
Prinzen Sigismund gestern abend , von London kom¬
mend , hier wieder eingetroffen .

* Altrnburg , 30 . April . Bei der gestrigen Reichs -
tagsersatzwahl wurde Dr . Porzig mit etwa 600
Stimmen Mehrheit gewählt .

* Ludwigshafen, 30 . April . In der gestern hier stattgehab-
tcn Generalversammlung der Pfalzbahnen
loaren im ganzen 268 Aktionäre mit 11 608 Aktien vertreten .

s Neben der Rechnungsablegung stand die Verstaatlichungsfrage
- auf der Tagesordnung . Als Regierungsvertreter war Regie-

rungsrat Gaßmann anwesend. Die Stimmung der Aktionäre
ging im allgemeinen dahin , daß das Angebot der Regierung
viel zu niedrig sei , um von ihnen angenommen werden zu
können . Me Regierung ist bereit , die Aktien zum Kurse vom
14. März 1904 zu übernehmen, was einen Abzug von 9 b,S
40 Millionen Mark von der Forderung der Aktionäre bedeuten

j würde. Bei der Abstimmung wurde der Vorschlag der Regie-
i rung abgelehnt. Die verschiedenen seitens der Aktionäre ge¬

stellten Anträge sollen der Regierung unterbreitet werden, und
dann in einer nochmaligen Generalversammlung definitive Ab¬
stimmung erfolgen.

* Marseille, 30 . April - Der spanische Admiral San tato
begab sich im Laufe des nachmittags vom Panzerschiff Pelaho
an Bord der Marseillaise , um den Präsidenten Loubet
zu begrüßen . In seiner Ansprache betonte er , er schätze sich
glücklich, dazu ausersehen worden zu sein, dem Präsidenten bei
seiner Rückkehr von Italien die Grüße des Königs von

, Spanien zu überbringen . Präsident Loubet erwiderte, er fei
. von dieser Aufmerksamkeit sehr angenehm berührt , und er bitte
' den Admiral , dem Könige seinen Dank zu übermitteln . Darauf

fand ein Frühstück statt , bei dem der Präsident auf die
Gesundheit des Königs von Spanien und auf

das Wohl der spanischen Flotte trank . Später ließ Präsident
Loubet den Besuch des Admirals an Bord des Pelayo durch den
General Dubais erwidern.

* Paris , 1 . Mai . Präsident Loubet ist heute früh
gegen 8 Uhr hier wieder eingetroffen . — Gestern abend
gleich nach seiner Ankunft in Marseille hat der Präsident
an den König von Italien ein Telegramm gerichtet, in
welchem er nochmals seinen Dank für den ihm in Italien
gewordenen Empfang ausspricht .

* Paris , 30 . April . Dem „ Temps " wird aus Phan -
rang (Annam ) gemeldet , daß der mit einer Mission in
Jndochina betraute Reisende Odsudal mit einem Dolmet -
scher und zwei Dienern von Eingeborenen nie der ge¬
macht worden ist .

* Stockholm , 1 . Mai . Der Reichstag bewilligte gestern
6 000 000 Kronen für Neuanschaffungen der Marine .

* Kopenhagen , 1 . Mai . In den Hauptstädten der drei
skandinavischen Reiche wurden gestern anläßlich des
russisch -japanischen Krieges die Grundsätze für die Neu¬
tralität der drei Reiche bekannt gegeben .

* Malaga . 1 . Mai . Seine Majestät der König ist
heute von Granada hier wieder eingetroffen und von der
Bevölkerung lebhaft begrüßt worden . Gegen Mitter¬
nacht wird ec nach Melilla abreisen .

* Athen , 30 . April . Die Pforte teilte dem griechischen
Gesandten den Bericht des Valis von Smyrna
mit , der die ganze Verantwortlichkeit für den Zwischen¬
fall dem griechischen Konsulatsbeamten DelyanniS
zuschiebt . Falls die Pforte geneigt sein sollte , diese Auf¬
fassung zu der ihrigen zu machen, würde nach der hier
bestehenden Annahme die Lage sehr gespannt
werden.

Verschiedenes .
Die Enthüllung des Goethedenkmals in Straßburg ,

st Straßbnrg i . Elf . , 1 . Mai . Das auf dem Universitätsplatze
errichtete Denkmal des jungen Goethe , dessen Kosten
durch Sammlungen im Deutschen Reiche und weit
im Auslande aufgebracht worden sind , ein Werk Ernst Waege-
ners - Berlin , ist heute vormittag in Anwesenheit des kaiserlichen
Statthalters , Fürsten Hohenlohe - Langenburg , und
der Spitzen der Behörden , sowie unter starker Teilnahme der
Bevölkerung bei schönstem Wetter enthüllt worden. Unter --
staatssekretär v . Schraut , der seinerzeit die Anregung zu dem
Denkmal gegeben hatte , übergab in gedankenreicher Weiherede,
in der er die gewaltige, harmonische Persönlichkeit Goethes
feierte , das Denkmal dem Bürgermeister Back , der es im
Namen der Stadt übernahm . Das Denkmal stellt den jungen
Goethe, auf der Wanderschaft haltend , dar , den Blick auf das
ihm gegenüberliegende Münster gerichtet. Die Festversamm¬
lung begab sich nach der Feier am Denkmal in den Lichthof der
Universität , wo die Professoren Martin -Straßburg und Erich
Schmidt-Berlin die Festreden hielten . Die Sttldentenschaft be¬
schließt die Feier morgen mit einem Fackelzug , an den sich ein
Kommers anschließt , auf dem ein von einem elsäßischen Dichter
verfaßtes Festspiel zur Aufführung gelangt .

Die Eröffnung
der Düsseldorfer Kunst- «nd Gartenbauausstellung ,

st Düffeldorf, 1 . Mai . Die Gartenbauausstellung
ist heute vormittag durch Seine Kaiserliche Hoheit den Kron¬
prinzen eröffnet worden, der in seiner Eröffnungsansprache
u . a . ausführte : Vor zwei Jahren war es mir vergönnt , an der¬
selben Stelle , an der ich jetzt stehe , die Ausstellung für Industrie
und Kunst zu eröffnen. Der glänzende Verlauf und der groß¬
artige Erfolg , der diese Ausstellung ausgezeichnet hat , mögen
ein gutes Omen für die jetzige Ausstellung sein . Ich bin über¬
zeugt, daß die Ausstellung der Kunst und des Gartenbaues von
großem Erfolg sein und einen guten Schritt vorwärts in der
Entwicklung der Stadt Düsseldorf bedeuten wird .

" Der Kron¬
prinz sprach dann den Schöpfern der Ausstellung seinen Dank
aus und erklärte die Ausstellung für eröffnet . Kurz nach halb
zwei Uhr trat der Kronprinz die Rückreise nach Potsdam an .

st Düsseldorf, 2 . Mai . In der Festhalle der Ausstellung fand
gestern nachmittag 2 Uhr ein Festmahl statt . Kultusminister
Studt begrüßte die Anwesenden im Namen des Kaisers . Er
wies dabei darauf hin , daß der Kaiser jüngst beim Einzug in
Karlsruhe die Notwendigkeit der Pflege des inneren Frie¬
dens betont habe. Auch der innere Friede unter der deutschen
Künstlerschaft müsse gepflegt und das Ideal in der Kunst
stets gewahrt werden. Der Minister schloß mit dem Wunsche ,
daß dem Kaiser, dem Schützer des Friedens und der Kunst,
eine noch lange segensreiche Regierung beschieden sei .

Die Eröffnung der Weltausstellung in St . Louis,
st St . Louis, 30 . April . Die Weltausstellung ist

heute eröffnet worden. Auf ein Zeichen , das Präsident
Roosevelt in Washington durch Druck auf den Knopf einer
elektrischen Leitung gab , wurden die Maschinen in Tätigkeit ge¬
setzt . Fahnen wurden entfaltet , und die gewaltige , zur Eröff¬
nung versammelte Menschenmenge intonierte das Lied : 3?ke
starspanxleck bannsr .

st Washington , 1 . Mai . Nachdem Präsident Rooseveltdas Zeichen zur Eröffnung der Ausstellung in St .Louis gegeben hatte , sprach er den anwesenden Vertretern der
fremden Mächte für die Beteiligung an der Ausstellung seinenDank aus und wies auf die großartige Entwicklung hin , welche
die kleine staatliche Vereinigung an dem Gestade des Atlan -

! tischen Ozeans zu einer einen Erdteil beherrschenden Nation
: gemacht habe. Die Ausstellung werde den Fortschritt vor Augen
! führen , den alle Nationen im vergangenen Jahrhundert erreicht
i haben. Me Gesandten und die anderen anwesenden Persön -
, lichkeiten beglückwünschten den Präsidenten zur Eröffnung der
: Ausstellung und tauschten telegraphische Grüße mit den Beamten
! in St . Louis aus .
> st New -York, 30 . April . Auf der Fahrt zur Weltausstellung

in St . Loms entglerste ein Sonderzug bei Kimmswick , Missouri
Gegen 60 Personen sollen tot oder verwundet sein.

st Prag , 2 . Mai . Der Komponist Dvorak ist gestern ge¬
storben .

! st Paris , 2 . Mai . Der Schnellzug Basel — Paris über-
^ fuhr gestern nachmittag auf dem Geleisübergang bei Ouzouer
! la Ferriere ein Automobil , in dem sich 6 Personen be-
> fanden, welche sämtlich getötet wurden .
I Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.
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Nr . 11606 . Zum Handelsregister

Abt . 4 O . -Z . 26 Firma Roman
Schmid in Baden wurde eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Baden -Baden , den 28 . April 1904 .

Grohh . Amtsgericht .
Bühl ? J .766

Nr . 7867 . Zum diesseitigen Han¬
delsregister Abt . 4 Band I wurde un¬
term 26 . April 1904 unter O . -Z . 183
Seite 367/68 eingetragen :

Karl Eisele , I . Schmälzle 's Nachf.in Ottersweier . Inhaber ist : Karl
Eisele , Kaufmann in Ottersweier .

Bühl , den 27 . April 1904 .
Großh . Amtsgericht .

Ettenhcim . J .686
Ins Handelsregister Gr . Amtsge¬

richts Ettenheim Abt . 4 Band I wurde
eingetragen zu

O .-Z . 33 : — Firma Adelb . Lösch
in Ettenheim — : Das Geschäft ist
auf Adelbert Lösch Witwe Elotilde
geb . Ulmer in Ettenheim übergegan¬
gen .

O .-Z . 1 — Firma Karl Bosch m
Ringsheim — : Die Firma ist in Carl
Bosch Nachfolger geändert . Jetziger
Inhaber : Leopold Bosch, Cigarrenfa¬
brikant in Ringsheim . Der Ueber-
gang der im Betriebe des ' Geschäfts
begründeten Forderungen ist bei dem
Erwerbe des Geschäfts durch Leopold
Bosch ausgeschlossen.

Frriburg . J .684 .
In das Handelsregister Abt . 8 Bd .I O . -Z. 26 wurde eingetragen :
Oberrheinische Bank in Mannheim ,

Zweigniederlassung zu Freiburg i . B .betr .
Adolf Zahn ist aus dem Vorstande

ausgeschieden . i >r . jur . Alfred Wolfs ,
Mannheim , ist zum Mitglieds des
Vorstandes , Or . jur . Ferdinand von
Zuccalmaglio , Mannheim , zum stell¬vertretenden Mitgliede des Vorstan¬des bestellt.

Die Prokura des Or . jur . Ferdi¬nand von Zuccalmaglio und des Wil¬
helm Kapferer ist erloschen. Fried¬
rich Stern , Mannheim und AlfredPfeiffer , Freiburg , sind als weitere
Prokuristen bestellt.

Frciburg , den 20 . April 1904 .
Großh . Amtsgericht .

Freiburg . J . 685 !In das Handelsregister wurde ein - 1
getragen : Abt . 4 Band III O . -Z .297 :

Firma Gustav Frieß , Freiburg .
Inhaber ist Gustav Frieß , Kauf¬mann , Freiburg . ( Geschäftszweig :

Weiß - und Wollwaren ) .
Freiburg , den 20 . April 1904 .

Großh . Amtsgericht .

Freiburg . J . 742
In das Handelsregister , Abteilung4 , Band III , wurde eingetragen :O .-Z. 140 . Firma Frau Rosa Fe -

senmeier, Freiburg , ist erloschen.O . -Z . 298 . Firma S . L . Epstein ,Freiburg .
Inhaber ist Heinrich S . Epstein ,Kaufmann , Freiburg . Der Sitz derFirma ist von Eichstetten nach Frei¬burg verlegt / ( Geschäftszweig : Eisen -und Metallwaren . )O .-Z . 299 . Firma Manto LMangold , Freiburg .
Gesellschafter sind : HieronymusManto , Kaufmann , Freiburg , undKosmas Mangold , Kaufmann , Frei¬burg . Die Gesellschaft ist eine offene

Handelsgesellschaft und hat am 8 .März 1904 begonnen . ( Geschäfts¬zweig : Eier , Obst, Gemüse und Süd¬früchte. )
Freiburg , den 22 . April 1904 .

Großh . Amtsgericht .
Freiburg . J .767 .In das Handelsregister Abteilungwurde eingetragen :

Band I , O . -Z . 140 . Firma Holz -uoff -Fabrik Oberried, vr . Hieber LReuter betr.Die Gesellschaft ist aufgelöst . DieFirma ist erloschen.
II . O .-Z . 290 . Firma L.

Nachfolger, Freiburg betr .
in Reitter , Kaufmann , Freiburg ,Geschäft als persönlich haf -
N »7 ^ frllschafter eingetreten . Die
I °

^ . des Max Reitter ist erloschen.
delso ^ nÄ ^ "^ ^ eine offene Han -
laZ ^ llschaft und hat am 25 . April1904 begonnen .

Frerburg. den 26 . April 1904 .
._ Großh . Amtsgericht .
Karlsruhe . J .608 .
hekagen

^ Handelsregister 4 ist ein -
1 . Band I O .-Z . 107 Seite 258/60sur Firma

Fritz Werntgen , Karlsruhe :Nr . 1 . Die Prokura des Wilhelm
T̂ erntgen ist erloschen. Die Firma isterloschen.

2i Band II O . -Z . 67 Sefte 139/40öur Firma
Schuneder L Mayer , Karlsruhe :Nr . 3 . Die Prokura des August. -Vogt ist erloschen.3 - Band III O .-Z . 200 Seite 403/4Zur Firma

Lorentz L Krieg, Karlsruhe .Nr . 3 . Die Firma ist erloschen.4 . Band III O .-Z . 238 Seite 481/2Nr . 1 . Firma und Sitz :
Photographische Industrie Karlsruhei . B . Elisabeth Hollenweger , Karls¬

ruhe.
Einzelkanfmann : Elisabeth Hollen¬

weger , Karlsruhe .
Karlsruhe , den 26 . April 1904 .

Großh . Amtsgericht III .
Kehl. J . 806 .

Ins Handelsregister Band l Seite
481/482 ist unter O . -Z . 236 eingetra¬
gen worden :

^ Sigmund Gradwohl in Stadt Kehl.
Inhaber der Firma ist :
Kaufmann Sigmund Gradwohl in

Stadt Kehl.
Kehl , den 22 . April 1904 .

Großh . Amtsgericht .
Kehl? J .806 .Nr . 7764 . Ins HandelsregisterAbt . 4 Band I Seite 477/478 ist unter
O . -Z . 235 eingetragen worden :

Friedrich König in Willstätt ; In¬
haber der Firma ist : Gerbereibesitzer
Friedrich König in Willststätt .

Kehl , den 22 . April 1904 .
Grohh . Amtsgericht .

Konstanz . J . 682
In das Handelsregister 4 wurde

eingetragen :
Band II O . - Z . 114 : Firma „ Jo¬seph Sulger , Spezialgeschäft für Tep¬

piche , Linoleum und Wachstuche" ,Konstanz . Inhaber : Kaufmann Jo¬seph Sulger in Konstanz .
Band II , O .-Z . 116 : Firma „Al -bert Nothweiler " , Konstanz . Inha¬ber : Tapezier und Dekorateur Albert

Nothweiler in Konstanz . Geschäfts¬
zweig : Möbelhandel , Polstermöbelfa¬brikation und Dekorationsgeschäst .Band II , O . -Z . 116 : Firma
„ Henri Rud . Scheitlin , Automobil -
Agenturen und Fahrradhandlung " ,Konstanz . Inhaber : Kaufmann HenriRud . Scheitlin in Konstanz .Band II , O .-Z . 117 : Firma„Friedrich Straehl "

, Konstanz . Zweig¬niederlassung der in Zizenhausen be¬
findlichen Hauptniederlassung . In¬haber : Fabrikant Friedrich Straehl in
Zizenhausen . Prokura ist erteilt an :Karl Muffler , Kaufmann , AlfredStraehl , Fabrikant , beide in Zizen¬hausen und Fritz Straehl , Fabrikantin Konstanz . Geschäftszweig : Mecha¬nische Weberei .

Band I , O .-Z . 135 : In das unterder Firma „ Ed . Jtta " von Möbelfa¬brikant Eduard Jtta in Konstanz be¬triebene Geschäft ist der bisherige Pro¬kurist Adolf Eugen Jtta , Möbelfabri¬kant in Konstanz , als persönlich haf¬tender Gesellschafter eingetreten . Diedadurch begründete offene Handelsge¬sellschaft hat am 14 . April 1904 be¬gonnen . Die Prokura ist erloschen.Konstanz , den 20 . April 1904 .Großh . Amtsgericht.
Lörrach. J .864Nr . 12206 . Ins hiesige Handels¬register Abt . 8 wurde zu Band lO . - .Z 17 ( Gaze - und Kreppweberei,Gesellsch. m. beschr . Haftung in Höll¬stein ) eingetragen :

Durch Beschluß der Gesellschaftervom 26 . April 1904 sind die Bestim¬mungen des Gesellschaftsvertragesüber die Geschäftsführung und überden Gegenstand des Unternehmensgeändert .
Die Vertretungsbefugnis der frühe¬ren Geschäftsführer Johann Matzin-ger und Jean Moser ist erloschen.Gegenstand des Unternehmens ist dieFabrikation und Verkauf von Kreppund anderen Geweben , besonders vonRumpfs Gesundheitskrepp und vonTrauer - Orepe - unAialZ .
Lörrach, den 28 . April 1904 .

Großh . Amtsgericht .
Mannheim . J . 792 .Zum Handelsregister Abt. 71 wurdeheute eingetragen :

1 . Band IV , O .-Z . 84 , Firma„Philipp Tntein " in Mannheim . DieFirma ist erloschen.2 . Band VI . O .-Z . 41 , Firma„Luschka « . Wagenmann " in Mann¬heim : Die Firma lautet richtig :
Luschka L Wagenmann . Der Ge¬sellschafter Wagenmann hat seinenWohnsitz nach Schwetzingen verlegt .Ludwig Mackel in Schwetzingen ist als

Einzelproknrist bestellt .3 . Band VI , O . -Z . 97 , Firma„Ertz L Stahl " in Mannheim . Die
Liquidation ist beendigt , die Firma er¬
loschen.

4 . Band IX . O . -Z . 90 , Firma
„ Gebrüder Heuß " in Mannheim : Die
Gesellschaft ist mit Wirkung vom 1 .
April 1904 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesellschafter
Wilhelm Heuß Lbergegangen .6 . Band X . O .-Z . 225 : Firma

„ Mannheimer Wachswichse-Fabrik
Emil Waldmann " in Mannheim . In¬
haber ist : Max Mosch, Kaufmann in
Mannheim . Geschäftszweig : Fabrika¬tion chemischer Produkte .

6 . Band X , O . -Z . 226 . Firma„Joseph Adrian " in Mannheim . In¬

haber ist : Joseph Adrian . Privat m^Mannheim , Stephan Adrian w Mann¬
heim ist i als Prokurist bestellt . Ge -
(fchäftszwiig : Kaffeeversandtgeschaft
! en eros 8c en cietail .
? 7 . Band X . O . -Z . 227 : ^ rma
. „ Sigmund Kaufmann " in Mannheim .
! Inhaber ist : Sigmund Kaufmann ,>Kaufmann in Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Großhandel in ausländischenTabaken.

8 . Band V , O .-Z . 123 . Firma„Roller L Cie " in Mannheim . Der
Firmeninhaber Martin Luther hat sei¬nen Wohnsitz nach Rosenheim verlegt .

Mannheim , den 23 . April 1904 .
Großh . Amtsgericht I .

Mosbach. J -803Nr . 9643 . In das diess . Handels¬register Abt . /I Band I ist heute unterO .-Z . 306 eingetragen worden : FirmaJakob Strauß in Heinsheim . Inhaberist Jakob Strauß , Pferdehändler in
Heinsherm . Geschäftszweig : Pferde¬ihandel . Mosbach . 26 . April 1904 .! Großh . Amtsgericht .

^
Mosbach. J -S02! Nr . 9647 . In das diesseitige Han¬
delsregister Abt. cl Band I ist heuteunter O . -Z . 307 eingetragen worden :Firma Moses Ottenheimer in Heins -
Heim . Inhaber ist Moses Ottenheimer ,Viehhändler in Heinsheim . Geschäfts¬zweig : Biehhcmdel . Mosbach , 26 .April 1904 . Gr . Amtsgericht .
Mosbach. J -801! Nr . 9692 . In das diesseitige Han¬
delsregister Abt . 4 , Bd . I , ist heute zuO .-Z . 41 , Firma „ Philipp FriedrichHaas in Kälbertshausen "

eingetragenworden : Die Firma ist erloschen.- Mosbach, den 26 . April 1904 .! Großh . Amtsgericht .
Oberkirch . J .866 .! Nr . 3911 . In das HandelsragisterAbt . -4 wurde zu O . -Z . 99 S . 197/8
Firma „Renchthäler Schotterwerke
Lautenbach Sieder und Fies " einge¬tragen :

. ^i Steinbruchbesitzer Louis Sieder rn
Kappelrodeck ist als Gesellschafterheute ausgetreten , wogegen die LouisSieder Ehefrau Mina geb . Kammüllerin Lautenbach als Gesellschafterin ein -

( getreten ist.
! Dem Louis Sieder in Lautenbachist Prokura erteilt .! Oberkirch , den 29 . April 1904 .

Großh . Amtgericht.
Radolfzell . J .885

Zum Handelsregister Abt . 4 ist beiO . -Z . 176 die Firma Karl G. Maier ,Radolfzell und als deren InhaberMechaniker Karl Georg Maier in Ra¬
dolfzell eingetragen worden . Ge¬
schäftszweig : Herstellung von Modellen
für Kunststeine.- Radolfzell , den 16 . April 1904 .i Großh . Amtsgericht .
Radolfzell . J . 864

Zum Handelsregister 4 ist heute beiO . -Z. 168 — Oskar Schwan , Ra¬
dolfzell — , eingetragen : Die Firma

, ist erloschen.
! Radolfzell , den 19 . April 1904 .
( Großh . AAmtsgerichi .

_
Rastatt . J . 765! Nr . 12816 . In das Handelsregi¬ster Abteilung 4 Band I Nr . 223! wurde heute eingetragen :

Jakob Gutmann , Rastatt .
Inhaber der Firma ist :
Jakob Gutmann , Kaufmann in Ra¬statt .
Rastatt , den 23 . April 1904 .

Großh . Amtsgericht .
Schwetzingen. J . 688Nr . 9672 . JnS Handelsregister 4Band I O .-Z . 43 wurde heute einge¬tragen :

Die Firma „Franz Deimann Wit¬we, Weinhandlung in Schwetzingen ",ist in „ Jacob Deimann , Schwetzin¬gen"
geändert .

Inhaber ist : Jakob Deimann ,Weinhändler in Schwetzingen.
Schwetzingen, den 18 . April 1904 .

_ Großh . Amtsgericht .
_Schwetzingen. J . 729

Zum Handelsregister .4 wurdeheute eingetragen :
1 . Baud I O . -Z . 20 zur Firma „I .M . Claus , Reilingen " .
Jetziger Inhaber ist : Josef MichaelClaus , Kaufmann in Reilingen .
Angegebener Geschäftszweig : Wern¬

handlung , Manufaktur - und Kurz¬
warenhandlung .

2 . Band I O .-Z. 35 zur Firma„Stefan Heid, Plankstadt ".Jetzige Inhaberin ist : Stefan HeidWitwe Theresia geb. Herrmann in
Plankstadt .

3 . Band ll O . -Z . 9 zur Firma„Heinrich Gieser, Cigarrenfabrik Of¬tersheim " .
Die Firma ist erloschen.4 . Band II O .-Z. 46 : Firma Her¬mann Claus , Reilingen .
Inhaber ist Hermann Claus , Kauf¬mann in Reilingen .
Angegebener Geschäftszweig : Spe¬zerei- , Baumaterialien - und Kurz -eisengeschäst nebst Holzhandlung .

6 . Band II O .-Z . 47 : Firma KarlNaber , Hockenheim.
Inhaber ist Karl Naber , Kaufmannin Hockenheim.

! Angegebener Geschäftszweig : Kolo¬
nial - , Farbwaren - und Materialwa -
rengeschäst.

Schwetzingen , 22 . April 1904 .
Großh . Amtsgericht .

Sinsheim . J .804 .
Ins hiesige Handelsregister 4 ft

wurde eingetragen :
1 . unter O .-Z . 120 — Firma Lud¬

wig Stecher jr ., Kirchardt: Das Ge¬
schäft ist auf Ludwig Stecher jr. Ehe¬
frau , Marie geb. Vielhauer in
Kirchardt übergegangen , welche es
unter der bisherigen Firma weiter¬
führt .

2 . Unter O .-Z . 16 -— Frrma I . Ro¬
man «, Zuzenhausen :

Die Firma ist erloschen.3 . O . -Z . 126 : Firma Emil Roman «
Zuzenhausen . Angegebener Geschäfts¬zweig : Handel mit Manufacturwaren .

j Sinsheim , den 27 . April 1904 .! Großh . Amtsgericht .
Sinsheim . J .653

Ins hiesige Handelsregister 4 I! wurde unter O . -Z . 96 — Firma Ge -brüder Botsch, offene Hcmdelsgesell-Ischaft, Rappenau — eingetragen :
! Der Gesellschafter Fabrikant Otto
j Botsch ist am 2 . Februar 1904 durch
( Tod aus der Gesellschaft ausgeschie-
i den .

Sinsheim , den 21 . April 1904 .
Großh . Amtsgericht .

St . Blasien . J . 707 .Zum Handelsregister Abt. 8 , O .-Z.6 — Firma : Sanatorium Waldheil ,Gesellschaft mit beschränkter Haftungin Todtmoos - Schwarzenbach — wur¬de heute eingetragen :
Durch Gesellschaftsbeschluß vom 28 .November 1903 ist die Gesellschaftaufgelöst .
Der bisherige Geschäftsführer Or .ineä . Fritz Krone , pr. Arzt in Todt¬moos , zurzeit in München, ist Liqui¬dator .

"
St . Blasien , den 22 . April 1904 .

Großh . Amtsgericht .
St . Blasien . J .689

Zum Handelsregister Abt. 4 ist beiO .-Z . 10 — Firma Ewald Ebner,lung . Urkunden , die dem Verein ver-— heute eingetragen worden :
Die Firma ist in : „ Franz JosephEbner St . Blasien " geändert .St . Blasien , den 20 . April 1904 .

Großh . Amtsgericht .

Billingen . J .681
Nr . 6658 . In das Handelsregisterdes Unterzeichneten Gerichts, Abt. 8

Band 1 ist unter O .-Z . 13 heute die
Aktiengesellschaft

„ Kurhaus Todtmoos und Saline¬
hotel Dürkheim " , Aktiengesellschaft,mit dem Sitze in Todtmoos und einer
Zweigniederlassung in Dürrheim ein¬
getragen worden .

Gegenstand des Unternehmens istdie Fortführung und der Betrieb der
von I . Wirthle -Todtmoos bisher be¬
triebenen Gasthöfe „ Kurhaus Todt¬
moos und Salinehotel Dürrheim " .Der Gesellschaftsvertrag ist am 17.März 1903 festgestellt und durch die
Generalversammlung vom 30 . Ja¬nuar 1904 in den 3 , 4 und 5 ge¬ändert worden . Das Grundkapital
beträgt 362 000 M . , zerlegt in 362
auf den Inhaber lautenden Aktien
zum Nennwert von je 1000 M „ zudem die Aktien ausgegeben werden .Der Vorstand wird vom Aufsichts¬rat bestellt und besteht aus den beiden
Direktoren von Todtmoos und Dürr¬
heim .

Als solche sind bestellt :
Weiß , Moritz , Direktor in Todtmoosund Zureich , Paul , Direktor in Dürr¬

heim .
Zur Vertretung der Gesellschaft istjeder Direktor auch ohne Mitwirkungdes zweiten Vorstandsmitgliedes odereines Prokuristen ausschließlich in sei¬nem Geschäftsbereich allein berechtigt.Der eine Geschäftsbezirk wird ge¬bildet durch Todtmoos und Wehr , der

andere durch Dürrheim .
Die beiden Direktoren in Todtmoos

und Dnrrheim haben gegenseitiges
Stellvertretungsrecht für den beider¬
seitigen Geschäftsbereich , jedoch nur
unter der Bedingung , daß der Vertre¬
tene durch Krankheit oder Abwesenheit
an der Geschäftsführung verhindert
ist und der Vorsitzende des Auffichts¬rats besondere Anweisung zur Vertre¬
tung erteilt hat .

Die Berufung der Generalver¬
sammlung erfolgt ebenso wie alle vonder Gesellschaft ausgehenden Bekannt¬
machungen durch Ansschreiben imDeutschen Reichsanzeiger .

Auf das Grundkapital haben Sach¬einlagen nach ß 186 Abs. 2 H .B .G.gemacht :
1 . Rechtsanwalt Fritz Schmitt -Lör¬rach als Verwalter der Konkursmassedes I . Wirthle , Todtmoos :s . Sämtliche auf des letzteren Na¬men in den Grundbüchern zu Todt¬moos , Wehr und Dürrheim eingetra¬genen Grundstücke samt Gebäulichkei¬

ten zum Gesamtanschlag von Mark1 051 817,84 .
' b . Bewegliche Sachen laut Ver¬
zeichnis für insgesamt 35 000 Mark .

! gegen
o . Uebernahme aller auf den einge¬

legten Grundstücken lastenden Hypo¬
theken mit 896 113,84 Mark .
! b . Bare 26 704 Mark .
( c . 165 Wien mit 165 000 Mark .
> 2 . Die offene Handelsgesellschaft E .
Epple und Ege in Stuttgart :

Hoteleinrichtungsgegenstände laut
Verzeichnis für 63 762 Mark , gegen

, u . 27 Wien — 27 000 Mark ." d. Bare 36 762 Mark.3 . Die offene HandelsgesellschaftI . Mager , A. Mager Sohn in Spey¬er :
Hoteleinrichtungsgegenstände laut

Verzeichnis für 73 832,50 Mark , ge¬
igen

a . 13 Aktien — 18 000 Mark .b . Bare 66 832,60 Mark .! Der Gründungsaufwand beläuft
sich auf 6808,66 Mark,

j Außer den vorgenannten 8 Sachein -
legern sind Gründer der Gesellschaft :4 . Karl Schlager , Weinhändler in
Lahr.

6 . Alois Müller -Degler , Kaufmannm Säckingen.
6 . vr . meck. Ernst Sütterlin , Kur -

arzt in Dürrheim .
7 . Adolf Speh , Kaufmann in Frei¬burg 1 . B .

, 8 . Erhard Trefzger , Ratschreiberrn Wehr.
9 . Ludwig Frisier , Kassier in Wehr10 . Johann Baptist Mutter , Rentnerrn Kleinlaufenburg .

11 . Alexander Booz , Maurermeisterrn Todtmoos -Au .12 . Die offene HandelsgesellschaftSchnurr und Degler in Säckingen .13 . Emil Schaubhut , Malermeisterrn Schopfheim.
14 . Kamill Nopell , Kaufmann in

Freiburg i . B .
15 Die offene Handelsgesellschaft

Hederich Brüderliu Söhne in Schopf¬heim.
16 . Karl Friederich Höfflin , Gast¬wirt rn Wehr.
17 . Joseph Flum , Handelsgärtnerin Waldshut .
18 . Christian Häßler , Weinhändlerrn Rregel.
19 . Franz Joseph Büche, Zimmer -

merster in Wehr.
20 . Emil Merkle, Fabrikant in Frei¬burg i . Br .
21 . Hermann Senger , Maurermei¬

ster rn Wehr.
22 . Mathäus Wasmer , Schmied¬meister in Vordertodtmoos .23 Jakob Seufert , Bäckermeister inVordertodtmoos.
24 . Die Kommanditgesellschaft A.Stromeyer , Lagerhausgefellschast in

Konstanz.
28 . Leo Zimmermann Witwe . Ma -rra geb. Wasmer in Todtmoos .26 . Joseph Schleicher, Direktor des

Vorschußvereins in Villingen .27 . Fritz Glaser , Kaufmann in Ba¬sel.
28 . Paul Zureich, Direktor in Dürr¬heim.
29 . Gustav Maier , Metzgermeister in

Vordertodtmoos.
30 . Friederich Sturm , Direktor der

Vorschußbank in Lörrach.31 August Emil Thiergärtner ,Rentner in Baden -Baden .Die Gründer haben die sämtlichenlirtien übernommen.
Mitglieder des Auffichtsrats sind :dre unter 4 , 6 , 26 , 27 und 31 ge¬nannten Gründer und Wilhelm Vit -talr , Architekt in Baden -Baden .
Vorsitzender des Aufsichtsrats , ,tKaufmann Alois Müller -Degler in

Sackingen.
Von den mit der Anmeldung der

Gesellschaft dem Unterzeichneten Ge¬
richt eingereichten Schriftstücken, ins¬
besondere von dem Prüfungsberichtedes Vorstands, des Aufsichtsrats und
der Revisoren kann auf der Gerichts¬
schreiberei , von dem Prüfungsberichteder Revisoren auch bei der Handels¬

kammer für die Kreise Lörrach und
Waldshut in Schopfheim Einsicht ge¬nommen werden.

! Villingen , den 16 . April 1904 .
i Großh. Amtsgericht.

Weinheim. ex
> Zu O .-Z 91 und O .-Z . 100 des
Handelsregisters Abteilung 4 Band I( Firmen Peter Kreis , Weinheim undAbraham Ne« I, Weinheim ) wurde
^ ^ eingetragen : Die Firma ist er-

> Weinheim. den 23 . April 1904
( Großh. Amtsgericht I .
W-lfach. Ii In das Handelsregister 4 tr( heute eingetragen :

! Zu O .-Z. 10 betr . die F„Gustav Bivell , Wolfach"
, und L106 betr. die Firma „Otto GeRippoldsau " :

Diese Firmen sind erloschen .Unter O .-Z. 181 : Firma RiBivell , Wolfach. Inhaber Rudolfbell, Kaufmann in Wolfach
Wolfach, den 25 . April 1904 .

Großh. Amtsgericht.
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^ ^
Mutter in Görwihl .

"
Gesellschafter sind :
1 Karl Eduard Mutter, Kaufmann

Witwe, Adeline geb . Willimann in
Görwihl ; „ .

2 . Karl Alfred Mutter , Kaufmann
in Görwihl ;

3 . Marie Beata Mutter, ledig m
Görwihl ;

4 . Arnold Theodor Mutter, stuck,
jur . in München.

Die Gesellschaft hat am 4 . März
1900 begonnen.

Adelina Mutter , geb . Willimann u .
Karl Alfred Mutter sind unbeschränkt
zur Vertretung der Gesellschaft er¬
mächtigt.

2 . Zu O .-Z . 78 . Firma „Baptist
Huber in Görwihl .

"
Die Firma ist erloschen .
3 . Zu O . -Z. 238 , Firma „Theodor

Huber in Görwihl .
"

Inhaber Theodor Huber , Kauf¬
mann in Görwihl . Derselbe betreibt
ein Manufakturwarengeschäft .

4 . Zu O . -Z . 224 : „Offene Han¬
delsgesellschaft Seegmüller L Cie . in
Strahlung i . E . mit Zweigniederlas¬
sung in Waldshut .

"
Die Firma ist erloschen .
Waldshut , den 19 . April 1904 .

Grotzh . Amtsgericht I .

Wiesloch . J -657 .
In das Handelsregister Abt. ^

BaÄ > l O .-Z . 202 , Firma Gebrüder
Hirsch in Wiesloch ist heute eingetra¬
gen worden :

Bernhard Hirsch , Kaufmann in
Wiesloch , ist aus der Gesellschaft aus - ^
geschieden ; Lehmann Hirsch , Kauf¬
mann in Wiesloch, führt das Geschäft
als Einzelkaufmann fort .

Wiesloch , den 21 . April 1904 .
Grotzh . Amtsgericht.

Wolfach . J .687 .
Zum Handelsregister 8 O . -Z . 8

betr . die Firma „Oberrheinische Ba¬
rytgruben G . m. b . H. Wolfach " wur¬
de heute eingetragen :

Geschäftsführer Georg Wehl ist
als solcher zurückgetreten.

Zu neuen Geschäftsführern wurden
ernannt :

1 . Karl Rennefahrt , Buchhalter in
Lanz a . Rh . ,

2 . Dr . Eugen Oppelt , Chemiker von
da.

Me Prokura des Rennefahrt ist
erloschen .

Wolfach . den 20 . April 1904 . !
Grotzh . Amtsgericht. !

Weinheim. J .664 . !
In das Handelsregister Abt. .4. !

Band I wurde eingetragen : !
a . Unterm 16 . April 1904 zu O .- >

Z . 196 ( Firma Jakob Braun , Wein¬
heim) : Die Firma ist erloschen .

b . Unterm 19 . April 1904 unter
O . -Z . 199 die Firma Moritz Neu,
Weinheim. Inhaber ist Moritz Neu,
Kaufmann in Weinheim.

Weinheim, den 21 . April 1904 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Genofsenfchaftö -Rcgister .
Achern . J .708 .

Zum diesseitigen Genossenschafts -
registster wurde eingetragen :

Zu O .-Z . 2 : — Firma Borschuß¬
verein Achern , eingetragene Genos¬
senschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht — : Durch Beschlutz der Gene¬
ralversammlung vom 10 . April 1904
wurde 8 103 Abs . 1 des -Statuts da¬
hin geändert, daß die Bekanntmachun¬
gen der Genossenschaft in die „ Mit¬
telbadischen Nachrichten " und den
„ Acher- und Bühlerboten " aufzuneh¬
men sind .

Achern , den 23 . April 1904 .
Grotzh . Amtsgericht.

Uergkdlmg
mWjskilrilliNSlirbkitlil
Die Stadtgemeinde Sulzburg , Amt

Müllheim , vergibt für die dortige
Wasserleitung im Wege der öffentlichen
Verdingung die Herstellung der Rohr¬
graben sowie das Liefern und Mon¬
tieren von beiläufig 2900 m gußeiser¬
nen Muffenröhren in Lichtweiten von
60 und 100 mm mit Fassonstücken
und Maschinenteilen.

Pläne und Bedingungen liegen bei
der Unterzeichneten Melle zur Einsicht
auf und werden daselbst auch Ange¬
botsformulare unentgeltlich abgegeben.

Angebote sind , mit der Aufschrift
„Wasserversorgung Sulzburg " ver¬
sehen , längstens bis J .826 . 2 .1

Dienstag den 10. Mai 1904 ,
vormittags halb 10 Uhr,ber dem Gemeinderat der Stadt Sulz -

burg verschlossen und portofrei einzu-
rerchen . Die Eröffnung der AngeboteE " genannten Termin auf
^ Rathause m Sulzburg statt .Zwchlagsfrist 14 Ta „e

27 . April 1904 .Grohh . Kultur -Inspektion Waldshut .Abteilung Lörrach,v . Stetten .

Mlle - lotlm«
Äekung SM 18 . ALal — l l- 08 nun 1

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 26 . April 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Ehrler .
Aufgebot.

1 eleganter Wagen . Zlveispänner " " Pferden und kompl - ! ^
22 . 2 . 1

^^ ^ ^
7518 . ^

Buhl .
Geschirr l . W . v . ca . A/ir . vvW , ^U-UAH 1847 Zu Altschweier , Sohn des

K Reitpferd m. Sattel u. Zaum lM W . von ca . Mk. 2VVO, ! Cäsar Schemel und der Maria There-
L Stuhlwaqen m. 1 Pferd « . Geschirr i . W . v . ca . Mk . 1700 , l sia geb. Lamprecht, ist im Jahre 1871
L7 Pferde oder Fohlen im Gesamtwerte von Mk . IO »« « . von Altschweier nach Amerika ausge-

5S5 andere Gewinne im Gesamtwerte von Mk . 5VVV .
I.0SV sink! ru beriekvn llurok :

Dies veröffentlicht:
Der Gerichtsschreiber:

Rittelmann .
Aufgebot.

J . 821 . Nr . 3805 , Mannheim .

! wandert und hat seit 23 . März 1894
nichts mehr von sich hören lasten. Me
Erben des Verschollenen bzw . gesetz -

. ^ ^ , ,, , liche Vertreter von solchen haben die
Ii . I '

. Odnsektzr , i-ottskiebsnk , 6 . m . d . l ! , Varmstsül Todeserklärung beantragt

Holzversteiqerung. iWA"- - - -

LS ' LL LLSM
Wald : 306 tannene Reis - und 37 tan - ^ Freiburg i . B . , den 27 . April 1904 . Ans in dem AufgebotÄermrn dem
neue Derbstangen , 7 Buchen , 25 Bau - ! Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts. ! Gaschte Anzeige zu machen
und Wagnereichen. 1126 meist tan - Kaiser, Rpr . ^ Buhl , den F . 1004.
nene Stamme , 38 Abschnitte und 73 Oeffentliche Zustellung einer Klage. > Grotzh . Amtsgericht.
Klötze ! J .846 . 2 . 1 . Nr . 7301 . Ettlingen .

Aus dem Distrikt Maisenbach : 69 Der Heinrich Borberg , Gummiwaren -
lärchene Baustangen , 1 Eiche, 22 Fich- fabrik in Elberfeld , Prozetzbevollmäch -
tenstämme und 588 meist forlene tighe : Rechtsanwälte vr . Friedrich
Stämme IV . und V . Kl. Weill, vr . Metz und Or . Cantor in

Forstwart
'

Fluderer in Schieiberg Karlsruhe , klagen gegen den Handels - Durch Ausschlutzurteil Gr Amtsge- z
für den Mstrikt Tannwald und Do- mann Daniel Tischbein , früher zu richts Hierselbst vom 16 April 1904 j
mänenwaldhüter Knoll in Pfaffenroth Malsch , jetzt unbekannten Aufenthalts , Nr . 3681 wurde der auf Grund Em - i
für den Distrikt Maisenbach fertigen unter der Behauptung , daß Beklagter trags im Grundbuch Mannheim , Banv
auf Verlangen Auszüge ihm aus Warenlieferung vom 19 . 65 , jetzt 227 Heft 16 Abt. 3 Nr . 6
— ^- September 1903^ 68 M . 25 Pfg . und unterm 21 . April 1902 dem Gypser
' s? aus Warenlieferuug vom 13 . Oktober Sebastian Krieger in Mannheim , V

1908 137 M . 90 Pfg . , zusammen 6 . 34 und dessen Ehefrau erteilte Hy -
Gr . Forstamt Staufen versteigert ggg M . 15 Pf . schulde, mit dem An- pothekenbrief , inhaltlich dessen dem Se - .

3 -' vormittags trage auf kostenfällige Verurteilung bastian Krieger in Mannheim und !
10 Uhr, rm Rathans zn Staufen aus p^s Beklagten zur Zahlung von 206 dessen Ehefrau Susanna geb. Mahler l
Domanenwald „Pralaienwald ( Me - 15 Pf . und 6 Prozent Zinsen eine auf dem Grundstück 17 6 Nr . 4
gel- und Rickenbach) rm Hutbeznk des ^ dem 19 . Dezember 1903 aus 68 ( Lqb . Nr . 4766 ) ruhenden Restkauf- !
Forstwarts Ortlieb zu Untermunster- M^rk 25 Pf . und aus 137 M . 90 Pf . geldforderung in Höhe von 9676 Mark !
^ .. .. _ _ ^ ^seit dem 13 . Januar 1904 , und das nebst 5 Prozent Zins seit 1 . Juli 1902
— ^ ^ Enstmnme : 29 I . , 46 II . , 77 Urteil für vorläufig vollstreckbar zu zusteht , für kraftlos erklärt .IIl „ 297 IV . erklären . Mannheim , den 27 . April 1904 .
, ^ chstchmlotze um) Abschnitte : 218 ^ Der Kläger ladet den Beklagten zur Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 3 .

m
. - , . . . mündlichen Verhandlung des Rechts- Mohr,

wichen IV . und 8 Buchen 1,124 streits vor das Großherzogliche Amts- I 795 Schwetzingen . Das Kon -
^ önn " 29

^
Buck>e7ll gericht zu Ettlingen auf kursverfahren über das Vermögen des

„Bozen 29 Buchen II . uM> aus Do-
^ Dienstag den 28 . Jum 1904 , Kaufmanns Philipp Remmler inmanenwald „ Kropbach " 40 desgl. II . ! vormittags halb 9 Uhr, MchMgen wurde nach rechtskräfti¬

ger Bestätigung des Zwangsvergleichs
durch Beschluß Gr . Amtsgerichts
Schwetzingen vom 26 . April 1904 Nr .
10692 aufgehoben.

Schwetzingen , den 27 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Freihöfer .
Konkursanfhebnng.

J .794 . Nr . 4322 . Mannheim.
Ueber das Vermögen des Musikalien¬
händlers Leopold Schmitt hier , dl 1 -2
wurde heute nachmittag V.6 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Rechtsanwalt Moeckel hier.

Konkursforderungen sind bis zum
16. Mai 1904 bei dem Gerichte anzu¬
melden.

Zugleich ist zur Beschlußfassung
über die Wahl eines anderen Verwal¬
ters , über die Bestellung

' eines Gläu -
bigerausschusscs und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände, sowie zur
Prüfung der angemeldeten Forderun¬
gen auf

Donnerstag den 26. Mai 1904,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Gr . Amtsgerichte Abt. 8 , 2 .
Stock Zimmer Nr . 7 Termin anbe¬
raumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be

Forstwart Ortlieb liefert Listenaus- Zum Zwecke der öffentlichen Zustel-über das Holz im PriAatenwald , lung wird dieser Auszug der KlageStoll -Chvenstetten für die Buchen im bekannt gemacht .Bozen und Thoma- Grunern für ;ene > Ettlingen , den 28 . April 1904 .iNi- Kropbach . _ _ ! Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
llik8S Woelis Akliung ! ^
danu folgt ^ armstadtcr » iw Offen bürg klagt gegen den Gastwirt Albert
bnrger . Lose L Ml .— , 11 Sruck Axzg von Zabern i . Els . , zurzeit un -M 10 Ulmcr Münsterlofe » M bekannten Aufenthalts , aus Kauf von3 empfiehlt ! Waren in den Jahren 1903 und 1904

mit dem Anträge auf Verurteilung des
Beklagten zur Zahlung von 1821 M.
30 Pfg . nebst 4 Prozent Zinsen von
der Klagezustellung ab und vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des Urteils
ev . gegen Sicherheitsleistung und ladet
den Beklagten zur mündlichen Ver-

Aus den Waldungen der Murgschif-
ferschaft werden am Mittwoch den 11 .
Mai d. I . verkauft : bürg,als vereinbartes Gericht auf

o . im Wege des schriftlichen Ange -

Hcbclstraste 11/15 Karlsruhe.

Mrkaus von Nndtllanzhch
und AGkNserbrindk.

bots aus den Distrikten Schramberg
Halde , Hornwald , Schönmünz-Langen
bach, Stöckberg und Steingrund : Na¬
dellangholz 4233 Stück mit Festmeter:
569 III . , 808 IV . , 151 V. Klasse,
168 Stümmel und 316 Külpen.

Sämtliches Holz ist anKrückt. Die
schriftlichen Angebote wollen auf be¬
sonderen, vom Grotzh . Forstamt II
erhältlichen Formularen , losweise ge¬trennt , pro Festmeter in ganzen und
zehntel Mark verschlossen, portofrei u.mit der Aufschrift „ Submifsionsange-
bot" versehen , am Steigerungstag
längstens bis halb 10 Uhr vormittags
im Geschäftszimmer des Forstamts
Forbach II eingereicht werden. Die
Eröffnung der Angebote findet um 10

Samstag den 11. Juni 1904,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer Nr . 8 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg i . Br ., 27 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Zimmermann .
Oeffentliche Zustellung einer Klage
1 .824 . 2 . 1 . Nr . 7927 . Karlsruhe , sitz haben oder zur Konkursmasse ei

Die Kaufmann Friedrich Jakob was schuldig sind , wird aufgegcben,
Geiger Ehefrau , Emma geb. Vogel , in nichts an den Gemeinschuldner zu ver-
Stuttgart , Prozetzbevollmächtigter : abfolgen oder zu leisten , auch die Ver-
Rechtsanwalt Or . Schräg , hier , klagt pflichtung auferlegt , von dem Besitze
gegen ihren genannten Ehemann , zur- der Sache und von den Forderungen .

^ " bekannten Aufenthalts , früher für welche sie aus der Sache abgeson -
zu Karlsruhe , unter der Behauptung , derte Befriedigung in Anspruch neh -

_ _ _ ^ öaß, nachdem die Streitteile am 28. men, dem Konkursverwalter bis zum
Uhr in der „ Krone" in Forbach statt . 2,um 1902 geheiratet hatten , und von 16. Mai 1904 Anzeige zu machen .
Verzeichnisse über Loseinteilung und Gaggenau , wo sie zuerst wohnten , nach Mannheim , den 27 . April 1904 .
Verkaufsbedingungen liegen bei der Karlsruhe verzogen waren , der Be- Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts,
schifferschaftlichen Kasse in Gernsbach klagte bererts rm Mz . 1902 ohne Wr, - Mohr,
und dem Forstamt zur Einsicht auf . ^ W

.
rllen der Klägern nachAme- Konkursverfahren. ,

Auszüge besorgt Forstwart Emil Haas rrka gefluchtet ser u . seitjenerZertnrchts J .856 . Nr . 3723 . Mannherm.
in Forbach I 784 2 1 " ehr habe von sich Horen lassen ; er Ueber das Vermögen des Grpsers und

b . in öffentlicher Steigerung , vor- ^ de außerdem wegen Erpressung Stukkateurs Peter ^ Herzberger in
mittaas 11 Ubr in der Krone " in steckbrwfltch verfolgt . Meses Verhal - Schriesheim wurde heute vormittag
Forsch - '

^ten des Beklagten rechtfertige das Be- V.12 Uhr das Konkursverfahren er-
Das diesjährige Ergebnis an Fick- zehren der Scheidung sowohl gemäß öffnet,

tengerbrinde , geschätzt zu 650 Ster in § ^ 67 Abs . 2 Ziff . 2 als auch gemäß Zum Konkursverwalter ist ernannt :
4 Losen

^ ^
i 8 1668 B .G .B . Der Aufenthalt des Kaufmann Georg Seitz in Ladenburg.

Forbach , den 27 . April 1904 ^Beklagten sei der Klägerin , wie auch ^ Konkursforderungen sind bis zum
Ens , Oberförster. der Polizeibehörde unbekannt ; mit dem 26. Mai 1904 bei dem Gerichte anzu

Anträge , die zwischen den Streitteilen melden.
! am 28 . Juni 1902 geschlossene Ehe Zugleich ist zur Beschlußfassung
werde aus Verschulden des Beklagten über die Wahl eines definitiven Ver-. . . " " der Beklagte , Walters, über die Bestellung eines

Gläubigerausschusses und eintreten

Druck und

Bürgerliche Rechtsstreite.
Oeffentliche Zustellung. - , , _1 .776 . 1 .2 . Nr . 15586 . Freiburg , für geschieden erklärt , _ _Die Gemeinde Ehrenstetten, vertreten habe die Kosten des Rechtsstreits zu

durch Bürgermeister Scherle daselbst, ! tragen .^klagt gegen den Schreiner Peter Palt - ! Me Klägerin ladet den Beklagtenzer von Thiengen, zurzeit flüchtig , aus i zur mündlichen Verhandlung des
Holzkauf vom 13 . und 14 . Januar i Rechtsstreits vor die I . Zivilkammer1001 , mit dem Anträge auf vorläufig !des Grotzh ermöglichen Landgerichts zuvoll,treckbare Verurteilung zur Zah- ^Karlsruhe auflung von 231 M . 40 Pf . — Zwei- ! Dienstag den 28 . Juni 1904 ,Hundertemunddreißig Mark 40 Pfg . > vormittags 9 Uhr,

m
Mark Kosten , und ! mit der Aufforderung , einen bei dem ovrmnmgs rr um ,Et oen Beklagten zur mündlichen >gedachten Gerichte zugelassenen An- vor dem Grotzh . Amtsgerichte Abt. 8ng des Rechts,Werts vor das Walt zu bestellen ._ Termin anbercmmt." « rau » ' fch « n v » » » uchdr « « ,,,t tn « arlsruhe.

denfalls über die in 8 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände
auf

Donnerstag den 19. Mai 1904,
vormittags 11 Uhr,

sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Dienstag den 7. Juni 1904,
vormittags 11 Ubr,

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , wird aufgegebcn,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver-
pflichrung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men, dem Konkursverwalter bis zum
26 . Mai 1904 Anzeige zu machen .

Mannheim , den 28 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Mohr.
Konkursverfahren .

J .869 . Nr . 3709 . Mannheim.
In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des Müllers Wilh . Höfer in
Ilvesheim ist Termin zur Beschluß¬
fassung der Gläubigerversammlung
über die Genehmigung des Verkaufs
der Grundstücke der Gemarkung Il¬
vesheim Lgb . Nr . 1669 und 643 aus
freier Hand bestimmt auf :

Dienstag den 17. Mai 1904 ,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Amtsgerichte Hierselbst , Abt.
8 , Zimmer 27 , parterre.

Mannheim , den 28 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Mohr .
Konkursverfahren .

J (861 . Nr . 15668 . Heidelberg.
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Schuhwarenhändlers
Wilhelm Wacker jr . in Heidelberg fft
zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters , zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlutzverzeich -
nis der bei der Verteilung zu berück¬
sichtigenden Forderungen und zur Be¬
schlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögensstücke
der Schlußtermin vor Grotzh . Amts¬
gericht Heidelberg auf :

Freitag den 27 . Mai 1904 ,
vormittags halb 9 Uhr,

Zimmer Nr . 21 , bestimmt.
Heidelberg, den 29 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Wagner .
Schlußtermin .

J .860 . Nr . 16795 . Freibnrg .
Das Konkursverfahren

über das Vermögen des
Schneidermeisters Ludwig
Ebersoldt hier betr .

Zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters ist Schlußtermin be¬
stimmt auf

Samstag den 27 . Mai 1904 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Amtsgerichte Hierselbst —-
Zimmer Nr . 8 . —

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Zimmermann .
Schlußtermin .

J .797 . Nr . 15176 . Freiburg .
Das Konkursverfahren

über das Vermögen deS
Uhrenmachers Ludwig
Bieder hier betr .

Zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters ist Schlußtermin be¬
stimmt auf

Dienstag den 24 . Mai 1904 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier , Zimmer
Nr . 8 .

Freiburg , den 26 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Zimmermann .
J .858 . Nr . 4216 . Staufen . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der offenen Handelsgesellschaft

Oberrheinische Gummiwarenfabrik
Schmidt, Weiß und Cie .

in Staufen ist zur Abnahme der
Schlußrechnung, zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver¬
zeichnis und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwertbaren
Vermögensstücke Termin bestimmt
auf :

Donnerstag den 26 . Mai 1904 ,
vormittags 11 Ubr,

vor dem Amtsgerichte Hierselbst .
Staufen , den 29 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hierholzer .
J .796 . Freiburg . Das Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des ver-
storhenen Kaufmanns Otto Hensler
in Freiburg , wurde durch Gerichtsbe¬
schluß vom 25 . April 1904 , nachdem
der in dem Termine vom 21 . März
1904 angenommene Zwangsvergleich
rechtskräftig bestätigt ist , aufgehoben.

Freiburg , den 26 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Buselmeier.
Nachlaßverwaltung .

J .798 . Nr . 6662 . Mannheim .
Auf Antrag der Erben wurde gemäß
8 1981 B .G .B . durch Beschluß Gr.
Amtsgerichts Abt. VII vom Heutigen
die Nachlaßberwaltung über das hin-
terlassene Vermögen der Ehefrau des
Gustav Adolf Henrich hier , Lina geb .
Halter , angeordnet .

Zum Nachlaßverwalter wurde Wai¬
senrat Karl Becker hier , ernannt .

Mannheim , den 27 . April 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Ehrmann .
J .799 . Nr . 11560 . Baden. Mit

Beschluß diess. Gerichts vom 3 . März
1904 wurde der ledige Photograph
Georg Wilhelm Manchot in Baden
wegen Verschwendung entmündigt .

Baden , den 27 . April 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Kopf .
« erantwortttcher Redakteur : » atz in »arkSruhe.
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